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Ein neues zu Hause –  

wieso nicht auf www.holimob.ch? 
 
Haus oder Wohnung verkaufen –  
wieso nicht dank uns? 

 
Haus oder Wohnung schätzen lassen –  
wieso nicht durch unseren Immobilien-Bewerter mit 
eidg. FA? 

 
Haus verwalten lassen –  
wieso nicht durch uns? 

 
Zusammengefasst: 

 
Nachhaltiges Fitnessprogramm für die Liegenschaft –  
wieso nicht bei uns? 
 
Wagen Sie den Smash – und rufen uns an!  

 
Holinger Moll Immobilien AG, Güterstr. 278, 4018 Basel 
061 331 03 00, info@holimob.ch, www.holimob.ch  
 

 

http://www.holimob.ch/
mailto:info@holimob.ch
http://www.holimob.ch/
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KTV Basel 1915 – Fitness & Praxis Bundesbahn 
Jahresbericht zu Handen der GV für das Ver-
eins(Geschäfts)jahr 2013 
 

Wir erinnern uns an vorletztes Jahr, die Neueröffnung der „Praxis Bundes-

bahn“ (Öffnungszeiten Donnerstag 22:00 – 23:00 Uhr, ohne Voranmeldung), 

betrieben von unserem Fitness. Nun sind wir also seit 2 Jahren im Gesund-

heitsgeschäft. Es zeigt uns auch dieses Geschäftsjahr wieder, wie wichtig eine 

kompetente Gesundheitsvorsorge für uns alle ist.  

 

Auch in diesem Jahr dürfen wir feststellen, dass wir keine Sportverletzungen 

zu verzeichnen haben. Deshalb wäre es angebracht die Prämien, sprich Ver-

einsbeiträge Fitness, nach unten anzupassen, resp. ein Bonus an die Fitness-

Führung auszurichten. Aus Respekt gegenüber den Abzocker-Initianten sehen 

wir einer 12-er Regel gelassen entgegen. Das würde wie folgt aussehen: 

 

Mitgliederbeitrag Fr. 90.- 

Anzahl Fitness 16 

Bonus = Faktor x Mitgliederbeitrag 

Das ergibt einen Brutto-Bonus von Fr. 1,440.- 

Da sich die Fitnessführung auf 2 Manager verteilt (Jobsharing 50), erhalten 

die beiden Manager je Fr. 720.- 

 

Das könnte jedoch zu Neid und Sesselkleberei führen. Die Geschäftsleitung 

„Fitness & Praxis Bundesbahn“ ist an einem Kreativ-Seminar im nahen 

Frankreich zu folgendem Vorschlag gekommen. Würde man nun diesen Bo-

nus als Mitgliederbeitragssenkung verwenden, würde die Rechnung wie folgt 

aussehen:  

 

Mitglieder Beitrag heute Fr. 90.- 

Bonus aus 2013 Fr. 1,440.- 

Anzahl Fitness 16 

Bonus / Anzahl Fitness – Mitglieder Beitrag alt 

Bonus pro Mitglied Fr. 90.- 

Mitglieder Beitrag neu Fr. 0.- 

 

Wir denken das wäre eine faire Lösung für alle Beteiligten. 
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Vorausblick 2014 

Am selbigen Kreativ-Seminar mussten wir feststellen, dass ein Trainingsjahr 

ohne Unfälle nur einen Teil der Lebensqualität ausmacht. Ebenso haben wir 

festgestellt, dass die richtige Ernährung nach einem Training grosse Auswir-

kungen auf die Zufriedenheit unserer Mitglieder hat. Wir wollen ja zufriede-

ne Fitnesser und keine ausgehungerten, nörgelnden „Kollegen und Kollegi-

nen“ (!!!) am Tisch. Deshalb haben wir einen Ernährungsplan, sprich Kalo-

rienzufuhr-Tabelle, erstellt, die dem Trainierenden ein gutes Lebensgefühl 

vermittelt. 

 

Einen Teil unserer Analyse haben wir im letzten Heftli vorgestellt, siehe auch 

unter www.ktvb1915.ch in der Rubrik Vereinsheft. Dabei gehen wir nach 

wissenschaftlichen Methoden gemäss Ernährungsgrundlagen für Sportler im 

Amateur- und Spitzensport vor. 

Ich gehe nun nicht mehr in die Details. Aber, diese Erkenntnisse lassen wir 

nun in „Fitness & Praxis Bundesbahn“ einfliessen und erweitern damit unser 

Betreuungsangebot. Damit hoffen wir natürlich auch, dass unsere Beratungen 

für den Verein etwas abwirft und Diskussionen über Boni unnötig werden. 

 

Ich wünsche nun allen unseren Mitgliedern ein unfallfreies Jahr, zufriedene 

Gesichter am Stammtisch und weiterhin kreatives mitwirken in unserem Ver-

ein und ein gesundes Verhältnis zu Essen und Sport. 

 

Fitness & Praxis Bundesbahn 

Josi Fleury, CEO 50% 

Beat Helfenberger, CEO 50% 
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TERMINPLAN SENIOREN 2014  

 
 

Datum   Tag   Aktivität 

 

14. April   Montag  Stamm 

 

12. Mai   Montag  Stamm 

 

09. Juni   Montag  KEIN Stamm 

w/Pfingsten 

 

16. Juni   Montag  ausnahmsweise Stamm 

 

*immer am 2. Montag des Monats ab 18.00 Uhr 

  

  Restaurant Bundesbahn „Im Gundeli“, Hochstrasse 59, Basel 
 

 

 

 

KTVB Senioren runde+halbrunde Geburtstage 2014 
 

 

 27. April  FUST    Arnold   75 

 

30. Juni  SCHWEGLER  Alfons   85 

 

Herzliche Glückwünsche 
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Die Geburtstagskarte 

Es war ja abzusehen und traf uns doch überraschend und hart. Der erste von uns 

ladet zu einem Apero anlässlich seines 60. ein. Was jetzt schon wird der erste von 

uns 60, kaum zu glauben? Der Schalk blitzt noch immer aus seinen Augen und das 

genussvolle Lächeln steht in seinem Gesicht, wenn er wieder einmal ein Pointe im 

Bahnhöfli landen konnte.  

An einem Donnerstagabend in Abwesenheit unseres Jubilars wurde im Bahnhöfli 

nach erfolgreichem Training über einem Bier nachgedacht, mit was wir unseren 

Sportsfreund denn überraschen wollten. Der gute und geräumige Weinkeller des 

Jubilars dürfte im KTV wohl weit herum bekannt sein. Mutig wurde der Entscheid 

gefällt, eben diesen Weinkeller weiter aufzustocken und dies ohne die Qualität der 

Kellers entscheidend zu verwässern.  

Der Nächstwohnende zum Weinladen wurde verknurrt, die Köstlichkeiten bei Zei-

ten zu erwerben. Sein Einwand des mangelnden Sachverstandes beim Weinkauf 

wurde mit klaren Instruktionen und Erinnerungsmail gekontert.  

Nun musste noch eine Geburtstagskarte her. Nach der langen Suche nach dem 

Weinkäufer beging ich die Leichtsinnigkeit, mich freiwillig für diesen Teil des Ge-

schenkes zu melden. So eine Karte ist ja nicht der Rede wert, dachte ich. Die Karte 

vielleicht nicht, doch die weiteren Begleitumstände werden mich in der Zukunft 

wohl von solchen Leichtsinnigkeiten abhalten.  

Tags darauf stand ich etwas hilf- und ratlos vor all diesen Geburtstagskarten in ei-

nem Laden. Da gab es Sprüche von angehenden rüstigen Frührentnern und ewig 

jung bleibenden Adonis mit lockigem Haar. Das traf auf unseren lieben Sports-

freund nicht zu. Die Erlösung brachte eine Karte mit einem schicken Cabrio drauf, 

das wohl gleich alt ist wie unser Jubilar. Gut gepflegt, elegante Erscheinung zwi-

schen Lausbub und Savoir vivre, sportlich und elastisch widerspiegelte diese Karte 

wirklich unser Geburtstagskind. Plötzlich kam mir wieder in den Sinn wie einst im 

Burgund der bissige Jaguar unseres Jubilars den Auspuff noch vor der Heimfahrt 

weniger elegant hängen liess. Der Kauf war getätigt und ich glaubte meinen Auftrag 

erfüllt zu haben, doch weit gefehlt.  
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Am Freitag nach dem Match bei der Nachbesprechung kam die Karte auf den Tisch 

und blieb vorerst jungfräulich auf dem Tisch liegen. Keiner meiner lieben Volley-

ballkamaraden wollte sich an dieser Karte mit einer persönlichen Widmung versu-

chen. Irgendwann kam dann doch ein Stift auf den Tisch und die Karte ging rings-

um. Als sie wieder vor mir lag, war die linke Seite voller Unterschriften, doch rechts 

war es noch gähnend leer.  

Irgendwer und ich weiss noch genau wer, machte den Vorschlag, dass der Käufer 

der Karte doch auch noch ein paar erbauende Worte für den Jubilar schreiben soll-

te. Mein lieber Tischnachbar und Mannschaftschef hatte wohl etwas Mitleid mit 

mir und so begannen wir zu zweit auf einen Blatt Papier nach den erbauenden 

Worten zu suchen. Die Suche wurde durch die gut gemeinten, mehr oder weniger 

geistvollen Zugaben der anderen nicht nur gefördert. Endlich waren die Worte ge-

funden, etwas holprig noch, aber doch recht ansehnlich. Den einen Satz noch um-

gestellt und dort das Verb getauscht, die redaktionelle Überarbeitung hätte jeden 

Lehrer um die 60 gefreut. Wieder stand etwas von „verschmitztem Lächeln im Ge-

sicht“ zwischen den Worten  

Dieser Entwurf musste nun noch auf die rechte Seite unserer Karte. Ich mach es 

jetzt kurz, ich hab mich wieder fast freiwillig gemeldet, um diesem bunten Treiben 

ein Ende zu bereiten. Ich zog mich ins Nebenzimmer zurück und schrieb die erbau-

enden Worte an unseren Jubilar eigenhändig. Ich fühlte mich dabei von meinen 

lieben Sportsfreunden leicht verarscht, doch für den anderen lieben Sportfreund 

habe ich diesen Spiessrutenlauf gerne gemacht. Er war und ist es uns wert. 

Beim Geburtstagsapero stand ich neben meinen Sportsfreunden und genoss die 

Tatsache, dass ich mich für diesen tollen Anlass zwischen Lausbub und Savoir vivre 

doch ein bisschen mehr als die anderen eingesetzt hatte. 

Raul für Herren 2 
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Tabelle Volley Herren II 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Restaurant Bundesbahn 
Hochstrasse 59 – 4053 Basel 

Tel. 061 361 91 88 
www.bundesbaehnli.ch 

 

3 Säle für Vereins-, Geschäfts- und Familienanlässe bis 120 Personen. 

Montag-Freitag ab 10.00 h, Samstag Ruhetag, Sonntag ab 16.00 h. 

Reservationen ab 30 Personen nehmen wir auch gerne ausserhalb unserer Öffnungs-
zeiten entgegen. Spezielle Menus für Ihren Event.    

Ihre Alternative für den Lunch. Gemütlichkeit beim After-Work. 
Auf Ihren Besuchfreuen sich M. + V. Kirmizitas und Personal. 
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"Entwicklungshilfe" 
  

Meistens sind wir ja knallhart und unerbittlich, aber kürzlich haben 
wir uns erbarmt und für Frauen aus unterentwickelten Regionen 

unentgeltlich Hilfe geleistet. Mit unserem grosszügigen Beitrag an 
die Sportförderung haben wir gezielt Bewegung und Gesundheit 

von rund 20 Personen gefördert. Die Begeisterung bei den Be-
troffenen war dementsprechend riesig und der Alkohol floss in 
Strömen. Wir hoffen, unsere Spende währt nachhaltig und zieht 

weitere Kreise nach sich... Die gute Tat erfüllte uns mit Selbstzu-
friedenheit und Genugtuung und liess uns (fast) die 3 zu 1 Nieder-

lage im Spitzenspiel gegen den VBC Laufen vergessen! Wir haben 
Euch die 5 Punkte im gesamten Match gern überlassen - ehrlich! 
Aber nur dass sich die anderen Mannschaften nicht zu grosse Hoff-

nungen machen, unsere Spendabilität hat Grenzen, ab jetzt geben 
wir wieder Volldampf. Und vielleicht, vielleicht (wenn unsere Ent-

wicklungshilfe doch nicht so nachhaltig war) sind wir am Schluss 
doch noch auf Platz 1. Über die Rangliste informieren wir gern im 
nächsten Bericht.  

 
Nicole 

 
 

Tabelle Volley Damen I 
 

 
 

 

 



– 12 – 

 
 
 
Tabelle Volley Herren I 
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Renovationen     Fenster     Reparaturen 

Ablaugearbeiten  Türen   Küchen  Möbel 
Laufenstrasse 22,  4053 Basel               Tel. 061 331 36 15 

Mail : baechle@1a-wohnen.ch 
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KTV Basel 1915 Vereinsjahr 2013/14 

 
Vorstand 
 
Präsident   Hubert Mauchle hmauchle@magnet.ch  061 363 42 24 
Vize           Roberto Menta   roberto.menta@huwe.ch  061 401 35 70 
Kassiererin Claudia Schulz  claudia.schulz@hispeed.ch  061 311 35 30 
Redaktor    Urs Widmer  urs_widmer@bluewin.ch  061 331 14 43 
Sekretär     Alfred Schwager  alschwager@yahoo.de   061 301 45 58 
Volleyball  Roberto Menta   roberto.menta@huwe.ch   061 401 35 70 
Fitness     Beat Helfenberger beat.helfenberger@zzwancor.ch 061 753 09 45 
Senioren   Alfons Schwegler  schweglera@intergga.ch  061 751 25 28 

   Rolf Hercher   l.hercher@intergga.ch   061 711 99 93 

 
 
Mannschaftsverantwortliche Volleyball 
 

Herren 1    Dominik Rudmann  kinimodn@gmx.ch   061 302 77 48 
Herren 2    Martin Juzl   M_Juzl@yahoo.com  061 715 66 49 
Damen      Nicole Fretz   nicole.fretz@gmx.ch  061 681 81 33 
Mixed      Christian Althapp christian.althapp@gmx.ch   
 
 

Material 
 

Volleyball  Jean-Claude Hauser  jeanclaude.hauser@bluewin.ch 061 361 11 64 
 
 

Mitgliederverwaltung: 
 
Ein-, Aus- und sonstige Tritte   
Hubert Mauchle  Spechtweg 17 4310 Bottmingen  061 363 42 24 
 
 

Termine: 
 
1. VS: 16. Mai 2014 
2. VS: 4. September 2014 
3. VS 20. November 2014 
4. VS 29. Januar 2015 

 
GV 2014: Mittwoch, 26. März 2014  20:00 Uhr 
GV 2015: Mittwoch, 25. März 2015  20:00 Uhr 

 
100 Jahre KTVB irgendwann im  2015 
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Renovationen     Fenster     Reparaturen 

Ablaugearbeiten  Türen   Küchen  Möbel 

Laufenstrasse 22,  4053 Basel               Tel. 061 331 36 15 

Mail : baechle@1a-wohnen.ch 
 

………………………………………………………………………………. 

 

Adressänderung an: 

Urs Widmer 

Laufenstrasse 26 

4053 Basel 


